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Lustiges Faschingstreiben in unseren Einrichtungen 
Für die Mieter der WOHNANLAGE „AM BIRKENWÄLDCHEN“ IN ZEULENRODA wurde am 21. Februar 
in der Begegnungsstätte Fasching gefeiert. Bei Kaffee und Pfannkuchen verbrachten alle einen 
fröhlichen Nachmittag in gemütlicher Runde. Dafür sorgten 
auch die lustigen Einlagen und Vorträge, die Frau Heinig sich 

ausgedacht hatte und die alle zum La-
chen brachten. Aber auch einige Mieter 
hatten sich mit lustigen Gedichten auf 
diesen Nachmittag vorbereitet. Stim-
mungsvoller Höhepunkt war auf jeden  
Fall der Überraschungsbesuch der 
„Wildecker Herzbuben“, die zweifellos 
ihr bestes gaben.  

Zur traditionellen Faschingsfeier am 23.02. wurden 
alle Bewohner des PFLEGEZENTRUMS „ZUM ALTEN 
KRAFTWERK“ IN AUMA 
herzlich zum Feiern 
eingeladen. Nicht nur 
der Besuch der Mer-
kendorfer Musikanten 
heizte allen ein, auch 
die allgemeine Stim-
mung war sehr ausge-

lassen.  
Bei Tanzrunden und 
Polonaise aber auch 
guter Verköstigung 
mit Krapfen, Pfannku-
chen, Wiener Würst-
chen und anderen 
Leckereien feierten 
unsere verkleideten 

Bewohner*innen und Mitarbeiter*innen 
bis in den Abend hinein. 

„Mit klingelingeling und bumbumbum…“ hörte man die Kinder der ZEULENRODAER KINDERTAGES-

STÄTTE „PUSTEBLUME“ fröhlich im Chor singen. Am Rosenmontag war es wieder soweit, da  
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feierten wir die Faschingszeit. Bunt gekleidet 
erschienen Klein und Groß und das Fest ging 
richtig los. Bei lustigen Kreis- und Bewegungs-
spielen, Liedern und Tänzen feierten alle Prin-
zessinnen, Feen, Polizisten, Piraten, Clowns, 
Käfer,… ganz ausgelassen. Unser Clown Heike 
lud alle kleinen und großen Narren zu einem 
„bunten“ Programm in den Turnraum ein. Bei 
ulkigen Sketchen, Witzen usw. gab es viel zu 

lachen. Auch für das leibliche Wohl der Kinder war bestens gesorgt. Am abwechslungs-
reichen Buffet konnten sich die Faschingsgäste mit kleinen Snacks, Obst und Gemüse 
stärken. Aber auch süße Leckereien wie Bonbons, Schokolade, Lutscher,… durften an 
diesem Tag vernascht werden. Bis zum späten Nachmittag feierten unsere jungen Je-
cken mit Luftballontänzen, Wettspielen, der Stuhlpolonaise oder der „Tante aus Marokko“. 
Es war ein gelungener Faschingstag, an dem die Kinder zwar etwas erschöpft, aber mit 
einem fröhlichen Lächeln nach Hause gingen. 

In der KINDERTAGESSTÄTTE „SONNENSCHEIN“ IN AUMA ging es am Rosen-
montag heiter und fröhlich zu. Schon vor dem Haus war Gesang, Musik 
und Kinderlachen zu hören. In mit Girlanden und Luftschlangen ge-
schmückten Räumen empfingen die Erzieher*innen die Kinder zu einer Fa-
schingsparty in unserem närrischen Haus. Da waren die tollsten Verklei-
dungen zu sehen! Es jagte der Teufel die Hexe, der Feuerwehrmann tanz-
te mit der Prinzessin, die Fee lachte mit dem Indianer um die Wette und 
die Biene naschte mit dem Rot-
käppchen. Die Kinder zogen am 
Vormittag von Gruppenzimmer zu 

Gruppenzimmer, um dort verschiedene Rätsel zu lösen oder um lustige 
Aufgaben zu erledigen. Auch für das leibliche Wohl wurde natürlich ge-
sorgt. Denn an der Bar schenkte der Clown bunte Getränke aus und die 
Kinder konnten sich bei Salzstangen, Gummibärchen und Obstspießen 
stärken. Zum krönenden Abschluss besuchten uns Närrinnen und Narren 
des Wöhlsdorfer Faschingsvereins. Zu Musik und guter Stimmung tanz-
ten Groß und Klein im Turnraum und mit einer Polonaise durch den Turn-
raum wurde die Stimmung auf den Höhepunkt gebracht. Immer wieder fiel auch der Schlachtruf des Vereins: 
„Hund und Sau, Wöhlsdorf helau“. Für den gelungenen Faschingsspaß kann man den Erzieher*innen und dem 
Karnevalsverein herzlich danken - den Kindern hat es Spaß bereitet. 

Unter dem Motto „Flower 
Power“ wurde am Rosen-
montag im bunt geschmück-
tem CAFÉ DER TRIEBESER 
WOHNANLAGE gefeiert. Für 

die Faschings-
feier am Ro-

senmontag 
erschienen 
unsere 
Mieter teil-

weise in tollen Faschingskostümen oder mit Kappen. Das tollste Kostüm war natürlich Pippi 
Langstrumpf. Bei Pfannenkuchen, Bowle und Knabbereien sowie Stimmungsmusik und einer 

Büttenrede wurde viel gelacht und auch mitgesungen. Der Höhepunkt 
kam mit dem Ein- marsch der Kinder aus unserer Kita „Haus Kinder-
glück“. Frau König spielte auf der 
Gitarre Faschingsmelo- dien, wozu die Kin-
der und unsere Mieter mitsangen. Das Highlight war der 
Auftritt von „Andreas Gabalier“ alias Nils mit dem Hit 
„Hulapalu“, bei dem alle mitsangen und klatschten. Es 
hat allen riesig Spaß gemacht und zwei Konfettibomben 
wurden abgefeuert und Kamelle geworfen. Schnell sam-
melten die Knirpse alles auf. Mit Beifall und Helau Helau 
wurden die Kinder verabschiedet. Dank an das Team der 
Kita und Frau Ullrich für die gute Vorbereitung. 
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Viele neue Beschäftigungen im Pflegezentrum… 
Die Tage werden wieder länger, die Sonne strahlt intensiver, die Temperaturen 
steigen allmählich und der Schnee der vergangenen Tage ist geschmolzen – 
diese Eindrücke gehen auch an unseren Bewoh-
nern nicht vorüber. 

Mit heiterer Stimmung verschlug es uns bei ange-
nehmem Wetter in den Gasthaus nach Wöhlsdorf. 
In sehr fröhlicher und humorvoller Runde wurde 
uns in sehr gast-
freundlicher Art 
und Weise lecke-
rer Karpfen mit 
Gemüse und Klö-
ßen in üppiger 
Menge serviert. 
Genüsslich speis-
ten ausnahmslos alle Bewohner - manch einer, 
mehr als es üblich und bekannt war. Mit Gesang 
und in angeregten Gesprächen mit dem Wirt nach 
dem Essen, verließen wir das Gasthaus voller 
Freude wieder... auf ein baldiges Wiedersehen. 

Auch abseits der Feiern und Ausfahrten waren unsere Bewohner in den vergangenen Wochen sehr aktiv in unse-
rem Hause zu Gange. Der neue Beschäftigungsplan fand bei vielen Bewohnern Anklang. So wurde sich unter an-

derem mit den Wochenthemen „Tiere im Winter-
wald“, „Glück kennt kein Alter“, „Berufe früher 
und heute“, „Die schönen Künste“ sowie „Die 
goldenen 50´er“ in Morgenkreis und Kleingrup-
pen auseinandergesetzt, Erinnerungen geweckt, 
aber auch das Gedächtnis trainiert. Weitere 
Themen folgen.  
Auch unsere Back- und Kochgruppen werden 
von einigen Interessierten angenommen, eben-

Am Faschingsdienstag wurde in der TRIEBESER 
KINDERTAGESSTÄTTE „HAUS KINDERGLÜCK“ im 
gesamten Haus 
den kleinen und 
großen Narren 
freier Lauf gelas-
sen. Die Kinder 
und auch die Er-
zieherinnen waren 
fantastisch kostü-
miert - z.B. als 

Seeräuber, Polizisten, Feuerwehrmänner, Ritter, Baronin, Clown und die kleinen Da-
men natürlich als Prinzessin, Schmetterling, Eisfee, Rotkäppchen bis hin zur leckeren 
Erdbeere. Ein schöner Tag für die Kinder und Dank an das Team der Kita - ihr wart alle große Klasse. 

Ebenfalls am Faschingsdienstag wurde in der WOHNANLAGE „ZUM EHE-

MALIGEN KRAFTWERK“ IN AUMA gefeiert. 
Unsere Mieter, mit Faschingsschmuck 
verkleidet, saßen mit guter Stimmung bei-
sammen. Der DJ unterhielt mit Musik und 
trug ebenso kleine Geschichten und Wit-
ze zur Aufheiterung vor. Diese Einlagen 
hoben die Stimmung und einige Mieter 
unterhielten mit amüsanten Beiträgen. 
Der Höhepunkt war die Polonaise, an der 
sich viele Gäste beteiligten. Weil es so 

schön war, wollte auch keiner so rasch nach Hause. 

Herbert Müller, Daniela Zelle, die Blumenkinder der Kita „Pusteblume“, Jana Ullrich 



Montag ab 10 Uhr Seniorengymnastik und  
             ab 14 Uhr Spielenachmittag oder Spaziergang 
Donnerstag ab 14 Kaffeenachmittag 
21.03. ab 9 Uhr Ostereier bunt bemalen 
28.03. Osterdekoration im Park der Wohnanlage 
31.03. Geburtstagssingen mit den Kindern der Kita 
04.04. ab 11 Uhr Osterbrunch 
05.04. Triebes wird österlich geschmückt 
 

BEGEGNUNGSSTÄTTE IN PÖLLWITZ, KIRCHWEG 4 
geöffnet am: 22.03. und 05.04. von 14 - 17 Uhr  
 

KITA „PUSTEBLUME“ ZEULENRODA 
Dienstagvormittag ab 9 Uhr: Rockzipfeltreff 
15.03. Tag der Berufe - für Berufsfinder 
30.03. Tag der Interessen  
03.04. Frühlingskonzert  
05.04. Frühlingsbuffet  
11.04. Osterfest  
 

KITA „HAUS KINDERGLÜCK“ TRIEBES 
06.04. Osterfeier 
   

KITA „SONNENSCHEIN“ AUMA 
25.03. ab 9.30 Uhr Familiensportfest in der Turnhalle  
           der Grundschule in Auma   
11.04. Der Osterhase kommt                  

 Änderungen vorbehalten! 

TERMINE  MÄRZ / APRIL 2017 
 

PFLEGEZENTRUM „ZUM ALTEN KRAFTWERK“ IN AUMA, 
LINDENWEG 2 
 

KAFFEEHAUS „ZUM SOPHIENBAD“  
geöffnet am Samstag und Sonntag von 14 - 17 Uhr  
16.03. Kutschfahrt ins Aum´sche Umland 
23.03. Besuch der Heimatstube in Auma 
28.03. Frühlingsmarkt im Pflegezentrum 
31.03. Gottesdienst 
März   Museumsbesuch in Zeulenroda 
04.04. Rollstuhlausfahrt ins Grüne 
05.04. Geburtstag des Monats 
11.04. Osterfest mit Eddie Uhlitzsch 
April    Ausfahrt zu den Osterbrunnen 
   

CAFETERIA IN DER SENIORENRESIDENZ „ZUM EHEMALI-

GEN KRAFTWERK“ IN AUMA, LINDENWEG 4 
geöffnet am: 19.03. und 28.03. von 14 - 17 Uhr 
 

BEGEGNUNGSSTÄTTE IN DER WOHNANLAGE „AM BIR-

KENWÄLDCHEN“ IN ZEULENRODA, PAUSAER STR. 80  
geöffnet am:  21.03. und 04.04. von 14 - 17.00 Uhr 
Jeden Mittwoch ab 14 Uhr Seniorengymnastik     
   

CAFÉ IN DER WOHNANLAGE TRIEBES, BAHNHOFSTR. 2  
geöffnet am: Sonntag, 26.03. u. 09.04. von 14 - 17 Uhr 
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Mit der Eisenbahn 
durch Rumänien 

Gut besucht war am 9. März der 
DVD-Vortrag von Herbert Müller. 
Mit beeindruckenden Fotos und 
einem unterhaltsamen Reisebe-
richt über Rumänien unterhielt 
Herr Müller die Gäste im Café 
der Triebeser Wohnanlage.  

Die Motive und Gründe für eine Mitgliedschaft bei der Arbeiterwohlfahrt sind sehr vielfältig.
Menschen werden Mitglied bei der AWO, weil diese sich für Menschen in Not, unabhängig von 
Religion, Nationalität, Herkunft und Geschlecht einsetzt. Mit einer Mitgliedschaft stärken Men-
schen den Verband und verhelfen ihm so gemeinsam zu mehr Einfluss.
Menschen entscheiden sich auch für eine Mitgliedschaft bei der AWO, weil sie die Qualität der 
Arbeit vor Ort in den zahlreichen Einrichtungen und Diensten überzeugt. Mit einer Mitgliedschaft 
unterstützen sie diese finanziell und ideell und ermöglichen darüber hinaus auch den Ausbau 
weiterer Angebote.
Für die Mitarbeiter*innen der AWO ist eine Mitgliedschaft auch ein Zeichen der Identifikation 
und Verbundenheit mit dem Arbeitgeber.
Menschen werden zudem Mitglied bei der AWO, weil sie sich in diesem Verband gut aufgeho-
ben fühlen, sie hier neue Menschen kennenlernen, mit diesen Gemeinschaft erleben und zu-
sammen etwas für eine gute Sache tun können.
Die AWO sucht Menschen, die am Vereinsleben teilnehmen und die Arbeit aktiv mit gestalten 
wollen oder die AWO auf andere Weise fördern und unterstützen wollen.
Der Erfolg der AWO ist nicht nur von der Qualität ihrer sozialen Arbeit abhängig, sondern wird 
auch von ihrer Mitgliederstärke bestimmt. 

Dem AWO Gemeindeverband Zeulenroda
jederzeit ab einem monatlichen Mindestbeitrag von 2,50 Euro Mitglied werden können:

 

so der Handarbeitskreis und das Körbe flechten. 

Mit dem Einzug des Frühlings bieten wir allen Bewohnern weitere unterhaltsame Veranstaltungen und interessan-
te Ausfahrten sowie vielfältige Beschäftigungen im und außer Haus an. 

                               Patrick Urban - Ergotherapie & Betreuung 

https://www.google.de/imgres?imgurl=http%3A%2F%2Fwww.clipartsfree.de%2Fimages%2Fjoomgallery%2Fdetails%2Fosterbilder_62%2Ffrohe_ostern_clipart_mit_osterhase_und_osterei_20141226_1863134607.png&imgrefurl=http%3A%2F%2Fwww.clipartsfree.de%2Fclipart-bilder-ga

